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I \.! FO R f1A T I 0 M S BLATT 
der Gemeinde Rosenburg-Mold III/86 

Eroebriiis ' de·r .· \/olksbe1cr·anuna übe r einer La ndeshauptstadt am 1„ u„2 .•. März 1986: 
-7~-~---~--~~-~------~~-- ~------------------------~~--~----------~------------
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Quartelasmäßige Einhebung der Kanalbenützun g s- und ~asserbezugs-

g~bQbcl------- - ------- -- -~~---------------~-------------~-------
Auf Grund des Gemeinderatsbeschl ~ sses vom 13o1Za1985 wird ab 1c1a1986 die 
Kanalbenützunqs ~ebJhr und di e Was serbez ug sgebühr vierteljährlich, dah. im 
~ärz, Juni ~ Sept ember Ua Dezember ~ n vier n le i chen Teilbeträgen vorgeschriebene 

· Die Jahresendabrechnunq wird im l etzten f1uart al {Dezember) durchgeführt.,. 
wie das 2DB„ bei der NE~AG schon seit lanqem so ,gehandhabt wird und sich bestens 
bewährt haL 

Es wird somit nur mehr e inma l im Ja hr 1er Wa sserzähler -seitens der Gemeinde abge
lesena Hiebei möchte die Geme inde aL ei c~z eit i9 dara uf hinweisenp daß der Wasser
messer im Interesse des ~a usbe~itzers mehrmals vo~ diesem kontrolliert werden 
solltev und einen mö0li~h~n ~e~rverbrauch du rc h Rohrbruch p schadhafte Stellen ~tc. 
rechtzeitiq feststellen zu könne n und beim ~emeind~a~ t zu melden, · damit bei der 
A~rechnunq erhöhte Kosten erspart bl ei beno 
Die bisher einma li q am J2hr esende . voraeschriebene Kana_benötzungsgebühr wird nun 
in vier gleichen Tc~L b et ~ä1e~ vo r~c sc h ~ ieber ~nd d"e Wasserbezugs~ebGhr wird 
mittels einer Paus~hale~ ~elch~ auf Grund des Virbrau ches des Letzten Jahres ange
nommen wird , vd rg e~c~rieben o Zum letz ien Te i ;be t r ag ko1nmt di e Zählermiete hinzu. 

Die einfachste J~r t ~.ur 32zahlun :.1 die .:>er G2 tJühren l;1ä r e du rch ~ BAMKEHJZUG. . " • ,._ ~ ~ „ . • 

Die hiefür erforde r lic henp ·b ere~ts v0rqe~ru c kter F~rmulare liegen ab Mitt~och, 
12a ~ärz 1936 beiM GemeindEamt~ in ~ö r t er sdorf uGd Za i grub bei den Ortsvorstehern, 
aufp um der Bevölke run~ d2n ~ 2~ zu ih r0~ G0 l di nstit ut zu ersparena Wer nun die 
Bezahlung der Gebühren r11ii: .: e l s· Bz~„ ke ·i n :. d(FS . :"ü~s ht.? müßte die aufliegenden . For
·mulare u_nter Bekanntgabe S e~ner- Ko t or·.urr.r.ier· t.;n te rfer·tigeno Es ist hiebei unabhängigp 
bei welcher Ba~ k jeder e ~ n ~elne sein Kcnt o hat~ 

Uir ersuchen die Revö ' ~~ erunn .? die ~,; .. n :·1~f<- c'1 en '1!e0 des 8!\N!<EINZUGES zu wähleno . 

Mer die Teilbet räg e mi tt e l s BA~~EINZUGES oder bei BARZAH~UNri innerhalb von acht · 
Tagen ab Erhalt der ~echnu~g e i nbezahlt, erhält sei ten s der demeinde Rose~burq-Mold 
auf Grund der Ve1"' tJaltu :ws ' ,2r ein·f::,:~h u:i~ E~ inen r;·13=Pre is ~:la sser von S 9p00 vorg~
schrieben„ /\nsor.sten beti'äqt e'ir1 m3 i-,~a ~: se: · La·_ t G2me i nder'3tsbesch luß S 10~50a 
Sie werden daher e rsu ch t p i m ei02nen Interesse p das Service des BANK EINlUGES 
zu nützenc 



- 2 

Sommerzeit 1986 ~ 

'Am Sonntar, „ 30„ ~~ärz 1986p beqinnt um 2o00 Uhr die Sommerzeit und endet am 
.„ ·sonnta"t _,· 2~~ Se.pteniber · 198() um 3„Qf) Uhr„ Bitte die Uhren daher am 30„3„1936 

um eine Stunde vorzustellen~ 
„ ~ .„.. . . . ,,: ' . . - . u . 

~ullsacke und Mullabfuhr 19 3 6~ 

Die Bevölkerun~ der Gemeinde Rosenburg-Mold wird ersucht, die noch ausstä~d4gen 
~üllbeseiti~ungsgebühren mittels ·den im Jänner erhaltenen Zahlscheiri e~rizuiahlen 
und0

• idie ~1üllsäcke in ~fold und Rosenburg beim Gemeindeamt bzw„ fn ~~örtersdcirf 
beim Herrn Ortsvorsteher Purker abzuholen„ 

Bitte bedenken Siep daß Mahnungen zusätzliche Kosten fGr den Betroffenen 
CMahnqebüh.ren ,, Säumniszuschlag) verursachen! 

SPERR~ULlAßFUHR A~ D I E N S T A G e 11„ MÄRZ 19 8 6 ~ 

Am Dienst~g , 11„ März 1986, wird wie alljährlich wieder kostenlo~ eine 
S p e r r m ü l l a b f u h r durchgeführt. 

S A M S T A G e 150 MÄRZ 1986:; 
.. 

/\m Samstagp 150 ~1ärz 1986 „~ wird erstmals als ServiceleistunQ für un.ser~ ~~v~~~.e.run~ 
kostenlos eine SO . ·mER"1ÜLLS.'\i17~LIJ~\lG durchqeführt „ 

S~. 11,N!ELORT SN~MELSTELL'.: Sl\!IJIMELZEIT 

:~1tiRTERSDOR F Kapelle 8.00 ~ .9.00 Uhr 
ZJ\P.~GP.UR '.'1ilchhaus 9a00 10.00 Uh-r 
?10LD· Feuerwehrhaus 10„.00 11.00 Uhr 
~1/\ „ DREI EICHEN . Parkplatz bei Hafner 1·1a00 - 12aO'J Uhr 
!1ÖSE~H3URG r.>arkolatz hei A~hnhof 13a00 - 11.-„00 . Uhr 

Bei dieser SondermOllsammlunq werden unter anderem folgende Problemstoff~ · 
· ~esammel t ~ .. ··. 

. . . .. 

fette, Kitte r Farben, Lacke~ Kleber, Kosmetika, öle, Fleck- u„ Metallputzmi~t~l~ 
Desinfektionsmittelp Lösunqsmittel~ Rost- und Holzschutzmittel, Säuren; :La~gdri, : 
Photoch~mikalien, Entkalker~ Grillreiniger, Schädlingsbekämpf~n~s~i~tel, Ü~~~~~i
vernichterp Pflanzenschutzmittel ? Düngemittel, Gasflaschen~ Feu~~lösch~r~ 1~r~y~ 
dosen~ Batterien CKnopfzellen p ~inibatterien, Kleinakkus , ~utobatterienj, · 
Thermometer;; ·Leuchtstoff röhren.:7 Tabletten, Säfte p Cremes,., Spritzenp '"U o v „m a .. 

Die .B~völke~U.ng .wird ersucht p von dieser einmaligen Gelegenheit Gebrauch zu 
~~then und somit einen Beitraq _zur Entlastunq unserer Umwelt . zu leist~n. · 

Slutsoerideäktion des Roten Kreuzes· ~ 

Am Sonnt~q~ _ 30o3o19ß6 , fi~det in der Zeit von 9 o00 - 12000 Uhr und 13~00 ~ 16.00 Uhr 
in Mari~ Dreieichen 9 ._Bus vor dem Gasthaus Laußermayer, eine Blutspendeaktion des 
RQt~n K~eu~es _statt~ 

fastenwö·rfel ih Rosenburq ~ 

Ab ?almsonnt3o. _.? können die .Fastenwürfel der Bewohner von Rosenburg in der !<apel,le 
Roseribur~ abneqeben werdena ~ie restlichen werden am K~rsamstag von den Ratscher~ 
huben einqesammelto 

!V\/ --~, ~~andert ~<l ~ m .?. 9 o u a 3 0 o ;\~ i:lr z 19 8 6 ~ 

Der ~anderv~rein ~old · veranst3ltet am 29. und 3Do März 19r6 wiedei den traditfcinellen 
IVV ~~ ~fande rt .3q a 
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Ne uwahl des Vorstandes des Verkeh r svereines R osenburg ~ 

Bei der Neuwahl des Vorstandes des V~r::kehrsvere i nes Rosenburg am 5.3„1986 wurden 
folg~nde ~ it p liede r gewäblt : 

. OBM_ANN ~ ·. Vb_qm o:- Josef :'tiANN 
Stell ve r t reter ~ 
Kassier~ 

Ste l l.vert reter ~ 
Schriftführer ~ 

Stellvert reter~ 
Rechn.unqsprüfer ~ 
RechnungsJfrüf er ~ 

Ka r L : D r-·ä x L e r 
Ka r l r-1aye r 
-He l-ene lfranz l 
. I l s-e, .P:ondel i k 
Johann" Romann 

. Gertraud Sc hwei ger 
Karl Roit ner 

NeuQbefn~hme des Ka~fha~~es in Rosenburg : 

~it 1o März 1986 wurde das Kaufhaus Sch~eider in Rosenburg von der Fa. Riedrich 
aus Horn übernommen~ 

Die Gemeinde Rosenburg-Mold dankt der Familie Schneider für die langjährige 
ausgezeichnete Nahversorgung unserer Bevölkerung und wünscht gleichzeitig 
der neuen Betr1ebsfüh r:- ung e inen aut~~ · Erro,~ g ! 

S 0 Z I A L S T AT I 0 N H 0 R N D E S· N ö o . :_ H I L F S !;J E R K E S I N BE T R I E .a ~ ---·----------------------------------------------· 
Die Bewältigung vieler Probleme im Leben kann nicht an staatliche Organisati.onen 
übertragen werdeno Die Einsamkeit Al-leinstehender · ist nicht mit Geld zu verdrängena 
Die Betreuung von Alten und Kranken kann und soll nicht immer in Heimen und Spitälern 
erfolqene Alleinstehende wollen t rotz Krankheit in ihrer gewohnten Umgebung bleiben. 
Familien kommen bei der Betreuung hilfe- und pflegebedürftiger Personen nicht selten 
in Schwieriqkeiteno . 
Obwohl gerade im Ländlichen Raqm: die fre·iwilli·ge Nachbarsc·haftshilfe noch funktioniert, 
so hat diese Hilfe doch zwangsläufi g. ihre Grenzena Diese Grenzen will das Nö. 
Hilfswerk überwinden helfena 
Aus diesem Grunde wurde nun der Verein "Horner Hilfswerk" gegründeto Dieser hat 
den Zweck p auf allen Gebieten.der .Hohlfahrtspflege und der sozialen Hilfen für 
die Bevölkerunq wirksam zu werdeno Insbesonders aber durch Unterstützung der neuen 
Soz{alstatibn des Nöa Hilfswerkes im BereichHorna 
riit 1a Februar hat nun diese Sozialstation in Horn ihren Betrieb aufgenommen. 
Unterstützt wird diese Einrichtung auch von den Gemeinden des Gerichtsbezirkes 
Horn und von den Gemeinden Drosendorf und Garso .Seit 1 . · Februar steht der Bevölkerung 
eine Diplomkrankenschwester zur Verfügungp die in Zusammenarbeit und unter Aufsicht 
des Hausarztes~ kranken Menschen f~chgerechte Hilfe und Unterstützung bieten solla 
Mit freien Mitarbeitern will diese Sozialstati.on aber auch auf dem Gebiet der 
Heimhilfe, Familien- und Nachbarschaftshilfe helfena Diese regionale Einsatzstelle 
hat ihren Sitz im Stephansheim in Horn und ist ab 10a Februar unter der Telefon-
nummer 02982 / 39 66 erreichbara Auskünfte teilen aber auch die Gemeinden, d~e · sich 
dieser Sozialstation angeschlossen habenp mito 
Die Diplomkrankenschwester p die im Bereich der ~ Hauskrankenpflege arbeitet, i~t für 
die direkte Aushilfe auf diesem Gebiet vorgesehena 
über diese Sozialstation können auch Geräte zur Hauskrankenpflege ausgebort werden. 
Bewohner der betreffenden Gemeihden , di~ auf dem Gebiet der :Heim- und Nachbarschafts
hilfe aktiv werden wollen , mögen sich beim Gemeindeamt oder bei der Sozialstation 
melden„ 
Wer Hilfe in diesen von der Sozialstation angebotenen Bereichen benöti gt, kann sich 
ebenfalls direkt an die Sozialstation oder bei~ Gemeindeamt Rosenburg-Mold vor
sprecheno 
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,-.H r~us KR ANt<ENP F.L..EG E .AB MÄR z IM BEZIRK HORN ~ 
.. ' . 

In Horn hat sich der Verein nsoziales Hilfswerk" konstituierL Es handelt sich 
dabei um eine Zweigorganisation des Nöu Hilfswerkesp das bereits in vielen Be- · 
reichen des Landesp uca. auf dem Gebiet der Hauskrankenpflege, erfolgreich 
arbeiteta 
Bei der konstituierenden Sitzung wurde Stadt-Rat Franz Schmied aus Horn zum 
Obmann gewählt und Gerhard Hauer zum Geschäftsführer bestellta · ·· 
Für die Gemeinden des Gerichtsbezirkes Horn steht ab 1. März 1986 eineKranken
schwester zur Verfügung p die alte Menschen betreuen wird, soweit nicht ärztliche 
Hilfe notwendi g istc 
l~ ie Abgeordneter Buchinger p auf dessen Initiative die Schaffuna der Sozialstation 
zurückgeht , erklärtp wird diese Serviceleistung sicherlich vielen MitbQrgern an
geboten„ Für jede Einsatzstunde wird nur ein ganz· geringer Betrag ver.rechnet.; 
der. vom ~inkomm~n der zu betreuenden Person abhängto 

: ; . ~; „ . ~ ... . . . ' . -. . . : . . 

Nö BILDUN~S - U ~ D HEI MATWERK - Fragebogen : 

Auf Gr~~d - der Auswertung der jeden Ha~shalt zugestellteri ·Fragebögen des Nö. 
Bildung sa ~und Heimatwerkes wurde· festgestellt~ daß ~s sehr viele Intere$sente~ 
gibt 9 die an den verschiedensten Veranstältungen i~teressiert sind. (Diskussion 
über Fristenlösung ~ Rausch qift , Energi e, Erziehungsprobleme, gesunder Ernährung, 
Heilkräuter ~ Bildunqsreisen ~ Theateria~rten ~ Uadglo) 

Das: Nöo Bildungs- und Heimatwerk .-:> an der Spitze Herr Dir o OSR o Fraberger.? ist 
bemüht , die verschied~nsten Ver~nstalt~ngen unter Berücksichtigung des Ergebnis~es 
der . Umfrage durchzuführen Q · . • • · r . : ;- · · • 

Die Bevölkerung wird zu diesen Vef~n~~~ lt~ngen _ recht herzlich eingeladene 

AUSZEICHNUNGEN ~ -

Der gf „ Gemeinderat der Gemeinde Rosen_burg~Mold Johann öHLKNECHT P ·wurde vom Ver
band der Nö„ Geme'.ih.dev~rfreter mit · de~ silbernen Plakette für die Verdienste um die 
Gemeinde Rose~bu~g~~o(d ausgezeich~et. 
tHr- gratulieren dazu recht he:rz lieh·! 
Auf Grund seines Llbertrittes in den dauernden Ruhestand ist Herr Verwalter Viktor 
Wewerka mit 160 Jänner 1986 aus dem Gemeinderat der Gemeinde Rosenburg-Mold ausge
schiedeno 

· _f1eburt s-tage ': 

i : : 

.~eburten ~ 

. Eheschließunq ~ 

Sterbefälle ~ 

B E V ö L K E R U N G S S P I E G E L 

t~ i r g r a t u l i e r· e n ~ 
zum 800 Geburtstag - Johanna · Gartner , Mörtersdorf 39 
zum 70 0 Geburtstag . - Theresia Zaiser ~ Mold 15 
zum 65a Geburtstag - ~ago Helmut Kattingerv Rosenburg 20 
zum 60~ Geburts~ag -~ Dipla - Landwa Horst Wünsche , Rosenburg 125 
zum 500 Geburtstag· ~ tnna Fuchs, Zaingrub 28 

Ka~ ina Porp~ Rosenburg 71 . 

Frlo Renate Schröder ~ Hor~ und · 
Herr Raimund Ra~s1, ~osenburg 6 

Otto Ttaum0ller~· Rosenburg47, im 78 0 Lebensjahr 
Helene ~oser , Mörtersdorf 16~ im 78 c · L~ben~jahr 

Am 190 Februar 1986 ist in Horn der langjährige Leiter der 
Volkssch~le Rosenburg, He~~ OSRo . R~dolf Haller im 75a Lebens
jahr verstorbena 


